
Ein privat erstelltes Testament muss hand-
schriftlich verfasst und mit Ort und Datum der 
Testamentserrichtung versehen sein und eine 
Unterschrift mir Vor und- Nachnamen tragen. 
Falls Ehegatten ein gemeinschaftliches 
Testament abfassen, so ist es ausreichend, 
wenn das Testament von einem Ehegatten 
handschriftlich verfasst wird, jedoch müs-
sen hier beide mit vollem Namen unter-
schreiben und jeweils ihre Unterschriften 
mit Ort und Datum versehen.

Ein gemeinschaftliches Testament kann je-
doch in der Regel nach dem Tod eines Ehe-
partners nicht mehr geändert werden.

Ehepartner können sich auch gegenseitig 
zum Alleinerben bestimmen und regeln, 
dass die Kinder erst nach dem Tod des zu-
letzt versterbenden Ehepartners erben. Die 
Kinder erhalten nach dem Tod des zuerst 
versterbenden Elternteils den Pflichtteil, 
der übrige Nachlass wird erst nach dem 
Tod des letzten Elternteils verteilt.

Ein privat angefertigtes Testament kann 
beim Amtsgericht gegen eine Gebühr hin-
terlegt werden.

Ein Testament kann auch notariell erstellt 
werden. Ein notarielles Testament hat den 
Vorteil, dass sichergestellt wird, dass das 

Testament frei von Fehlern und gültig ist, 
dass der Notar eine Beratungsverpflich-
tung in rechtlichen und steuerlichen Fra-
gen hat und eine sichere Aufbewahrung 
gewährleistet ist, die beinhaltet, dass das 
Testament nach dem Tod des Erblassers 
unverzüglich an das Nachlassgericht wei-
tergeleitet wird. Die Gebühr für die notariel-
le Beurkundung richtet sich nach der Höhe 
des Nachlasses.

Eine Testamentsänderung oder die Vernich-
tung des Testaments ist jederzeit möglich. 
Bei Änderungen ist es nötig, diese auf dem 
Testament nochmals mit vollem Namen zu 
unterschreiben und auch die Änderung mit 
Ort und Datum zu versehen.
Ein notariell beurkundetes Testament kann 
man sich jederzeit persönlich zurückge-
ben lassen.

Weitere Informationen finden Sie z.B. un-
ter www.freistaat.bayern, Suchbegriff „Erb-
schaft und Testament“.
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